
Welche Termine sind zu beachten?

* letzter Dienstag vor Pfingsten 1900 Uhr
Informationsabend über die P9 der
Franz-von-Kohlbrenner Mittelschule.

+ Anmeldung für P- Klasse möglich.

* Anmeldung bis Ende Juni von
8.30 – 11.30 Uhr an der
Franz-von-Kohlbrenner Mittelschule.

genauere Termine unter
www.kohlbrennerschule.de
oder telefonische Auskunft

Weitere Informationen zur P9!

 Die Fahrtkosten werden von der jewei-
ligen Heimatgemeinde erstattet.

 Die Schüler sind 12 Wochen in Prakti-
ka. (in verschied. Betrieben möglich )

 In den ersten Schulwochen findet ein
3-tägiger Aufenthalt am Trattberg in
Salzburg statt, um sich besser kennen-
zulernen.

 Mit einer schriftlichen Zusatzprüfung
kann am Ende des Schuljahres der
Hauptschulabschluss erreicht bzw.
nachgeholt werden. (ø 4,0) Wir stehen von Mon

zwischen 7.45 – 11.3
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Praxisklasse
Auch im nächsten Schuljahr gibt
es wieder eine Praxis – Klasse an der
Franz–von–Kohlbrenner Mittelschule
in Traunstein. Ziel dieser Einrichtung
ist es, lernschwächeren, aber - willigen
Schülern durch 12 unterrichtsbegleitende
Praktika und reduzierten Unterrichtsange-
boten (siehe Stundentafel) den Weg in ein
Ausbildungsverhältnis zu ebnen.

Zugelassen werden:

Schülerinnen und Schüler, die in das
9. Schuljahr kommen und deren
Fähigkeiten und Fertigkeiten mehr
in praktischen Bereichen liegen.

In der Praxisklasse sitzen Schüler, die
in ihrer bisherigen Schullaufbahn aus
verschiedensten Gründen mit Schwie-
rigkeiten zu kämpfen hatten. Um das
Selbstbewusstsein dieser Schüler zu
stärken und sie auf das Arbeitsleben
und vor allem den erfolgreichen Ab-
schluss einer Berufsausbildung vorzu-
bereiten, bedarf es intensivster Arbeit,
die von P-Klassenleiter, Sozialpädago-
gen und Betrieben in enger Zusam-
menarbeit geleistet wird.

Was wird unterrichtet?

Stundentafel für die Praxisklasse
der Mittelschule

Pflichtfächer Std. pro Woche

Religion 2
Deutsch 5
Mathematik 5
Sach-Unterricht 4
(Arbeitslehre,
Geschichte/ Sozialkunde/ Erdkunde,
Physik/ Chemie/ Biologie)

Sport 2

Wahlpflichtangebote

Arbeitsgemeinschaft 2
Förderkurs 2

Wahlfächer (nur bei Bedarf)

Gewerblich-technischer
Bereich
(Werken/Technisch Zeichnen)

Kaufmännisch-bürotechnischer
Bereich
(Textverarbeitung/Bürotechnik)

Hauswirtschaftlich-sozialer
Bereich
(Ernährung/Haushalt/Sozialpflege)

Wie wird die Klasse betreut?
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Betreuung der P-Klasse

P-Klassenleiter Sozialpädagoge

 Konzept erarbeiten
 Unterrichtsmateria-

lien erstellen
 Vermittlung von

Grundkenntnissen
 Individualisierender

Unterricht
 Differenzierung n.

Leistungsniveau
 Besonderes Zeugnis
 Erkundung verschie-

dener Handwerks-
und Industriebetriebe



 Schüler und Betriebe
im Praktikum betreuen

 Zusammenarbeit mit
außerschulischen In-
stitutionen

 Regelmäßiger Kontakt
mit d. Schülern auch
über die Schulzeit hin-
aus. (Diakoniearbeit)
oGruppengespräche
oEinzelgespräche
oFreizeitgestaltung in

Verbindung mit Pro-
jektarbeit

Schulsozialarbeit in Traunstein


